
Schul– und Hausordnung 

 „Sekundarschule am Burgtor“ in Aken/Elbe 

     

Änderung zu 07.11.2023 
 

 
In einer Gemeinschaft sind gegenseitig Achtung, Rücksichtnahme und die 
Einhaltung bestimmter Regeln geboten. An unserer Schule gelten folgende 
Grundsätze: 
 

1. Wir gehen fair miteinander um. 
2. Wir üben Toleranz, berücksichtigen Altersunterschiede und schützen die 

Schwächeren. 
3. Wir hören einander zu. 
4. Wir verurteilen körperliche Gewalt, verletzende Äußerungen und Gesten 

sowie das Beschädigen fremden Eigentums. 
5. Wir übernehmen Verantwortung und halten uns an gemeinsame gefasste 

Beschlüsse. 
 
 
 
 
 
 

Rahmenbedingungen des Schullebens 

 Unterrichtszeiten und Pausen 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schüler erscheinen pünktlich, spätestens zum Vorklingeln zum Unterricht. 
Bei Zuspätkommen entscheidet der Fachlehrer über die Unterrichtsteilnahme.  

Stunde Unterrichtszeit 

1   7.20 – 8.05 

2   8.15 – 9.00 

                   Große Pause 

3   9.20 – 10.05 

4 10.10 – 10.55 

                   Große Pause 

5 11.10 – 11.55 

6 12.05 – 12.50 

7 12.55 – 13.40 

8 13.45 – 14.30 



 

Verhalten auf dem Schulgelände und im Schulhaus 
 

 Niemand darf durch sein Verhalten andere belästigen oder sich und 
andere gefährden. Aus Sicherheitsgründen und wegen der gebotenen 
Rücksichtsmaßnahme sind Rennen und Lärmen im Schulgebäude zu 
unterlassen. 

 

 Die Schule und das dazu gehörige Gelände ist für alle ein rauchfreier Ort. 
 

 Der Konsum von Drogen oder Alkohol ist untersagt. 
 

 Das Mitführen von Waffen oder Anscheinswaffen ist verboten. 
 

 Während des gesamten Unterrichtstages besteht ein grundsätzliches  
Benutzungsverbot für Handys auf dem Schulgelände. 

 

 Den Anweisungen der Lehrkräfte, der technischen Kräfte und der 
Schüleraufsicht ist Folge zu leisten. 

 

 Für Geld und Wertgegenstände ist jeder selbst verantwortlich. 
 

 Wenn Schüler gegen grundlegende Normen verstoßen, ordnen die 
Klassenlehrer erzieherische Maßnahmen an. Diese werden in 
erheblichen Fällen auf Beschluss der Klassenkonferenz und in schweren 
Fällen sofort ausgesprochen. Drogen- oder Alkoholkonsum und das 
Mitführen von Waffen führen zur sofortigen Suspendierung. Die 
Schulleitung ist ermächtigt zur Durchsetzung der Hausordnung und auf 
einen konkreten Verdacht personenbezogene Kontrollen durchzuführen. 

 

 Nach Unterrichtsschluss halten sich die Fahrschüler bis zur Abfahrt der 
Schulbusse im Schulgelände auf. Die Haltestelle wird nach dem 
Aufsichtslehrer betreten.  

 

 Alle anderen Schüler verlassen unmittelbar nach Unterrichtsschluss 
bzw. nach Erledigung aller schulischen Angelegenheiten das 
Schulgelände. 

 

 Die Schüle wünscht eine angemessene Kleidungsordnung. Das betrifft 
insbesondere die Oberbekleidung der Schülerinnen während der 
Sommermonate. Die Kleidung hat frei von Aufdrucken zu sein, die nicht 
verfassungskonform ist oder diskriminierende oder beleidigende Inhalte 
ausdrückt. Bei Verstößen fordert die Schule die betreffenden SuS zum 
Wechsel der Kleidung auf und untersagt ggf. die Teilnahme am 
Unterricht. 

 
 

 Für Notfälle regelt der Alarmplan als Bestandteil des Notfallplanes das 
Verhalten von Schülern, Lehrern und technischen Angestellten. 

 
 



Verhalten während des Unterrichts 

 

 Fachräume dürfen nur in Begleitung der unterrichtenden Lehrkraft 
betreten werden. Zum Verhalten im Fachraum ist die Raumordnung zu 
beachten. 
 

 Während der Unterrichtszeit/Freistunden darf das Schulgelände von den 
Schülerinnen/Schülern nicht verlassen werden. 
 

 Krankmeldungen erfolgen in dieser Reihenfolge: 
1. Abmelden beim Fachlehrer durch Vermerk im Klassenbuch 
2. Im Sekretariat abmelden. 

 Jede Klasse ist für die Sauberkeit des Klassenzimmers bzw. des Fachraumes 
verantwortlich. Werden vor Beginn des Unterrichts Schäden festgestellt, so ist 
der jeweilige Fachlehrer/in sofort zu informieren. Jede Schülerin und jeder 
Schüler haftet für die Schäden, die er oder sie mutwillig oder fahrlässig 
verursacht hat. 

 

 Toilettenbenutzung während des Unterrichts ist nur mit Erlaubnis der 
unterrichtenden Lehrkraft möglich. 

 

Verhalten während der Pausen 

 

 Zu Beginn der großen Pausen verlassen die Schülerinnen und Schüler 
unverzüglich ihre Klassenräume und begeben sich auf dem direkten 
Weg auf den Schulhof. Das Schulgelände darf während der Pausen 
nicht verlassen werden. 

 

 Um Unfälle auf dem Schulhof zu vermeiden, ist es verboten, mit Steinen, 
Schneebällen o. ä. zu werfen. 

 

 Bei gegebenen Witterungsbedingungen halten sich alle Schülerinnen 
und Schüler unverzüglich ihre Klassenräume und begeben sich auf 
direktem Weg auf den Schulhof. Das Schulgelände darf während der 
Pausen nicht verlassen werden. 

 

 Bei der Benutzung der Toiletten ist auf Sauberkeit und Hygiene zu 
achten. 
Beschädigung und Funktionsstörungen werden sofort der Aufsicht gemeldet. 

 
Aken, 07.11.2023 
 
H.- R. Homann 
Schulleiter 

 
 
 
 


